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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Warsingsfehn III : SV Potshausen II 
Sonntag, 12.11.2023, 15:30 Uhr

Vorndamme beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach erst rund 5 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des SV
Potshausen II im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer beim SV Warsingsfehn III fest. Eine
sichere Bank waren an diesem Tag vor allem Engels, Koronczak und Vorndamme, die in ihren
Spielen ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Doppeln. Ohne Satzgewinn für Feldkamp / Barth verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Engels / Koronczak. Lohrie / Kreiskorte holten dagegen mit einem 11:5, 5:11, 11:
8, 11:7 gegen Knoblauch / Sempell einen Punkt für ihr Team. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beim wenig später folgenden 6:11, 6:11, 3:11 gegen Beck / Vorndamme
fanden wiederum Wallenstein / Gatzemeier von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Jonas Feldkamp beim 2:
3 gegen Michael Knoblauch leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte
Match jedoch knapp. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jann Wallenstein, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Franko Engels verlor. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Jürgen Lohrie am
Nachbartisch gegen Oliver Sempell. Es war ein langes Spiel, bis Florian Kreiskorte seine 2:3-
Niederlage gegen Mel Beck quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte Fokko Barth beim 2:3 gegen Gregor Koronczak leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und
konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Andreas Gatzemeier letztlich auf Lager, um Jonathan Vorndamme final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:
7. Trotz 1:0 Satzführung verlor Jonas Feldkamp sein Spiel gegen Franko Engels letztlich mit 11:8, 7:
11, 6:11, 3:11. Jann Wallenstein machte hingegen mit Michael Knoblauch beim 11:5, 11:7, 11:9
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 3:7 für Wallenstein und 4:1 für Knoblauch seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Völlig
ungefährdet war daraufhin der Sieg von Jürgen Lohrie gegen Mel Beck nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 12:10, 11:8, 9:11, 11:4 nicht verloren. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 8:2 (Lohrie) und 7:2 (Beck). Mittlerweile stand es damit 4:8. Nicht einen Satzgewinn überließ
Florian Kreiskorte seinem Gegner Oliver Sempell beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Keine Chancen hatte Fokko Barth beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Jonathan Vorndamme, so dass Vorndamme seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von
Barth bei 5, während er nun 7 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Der Erfolg
im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg. In vier Sätzen verlor anschließend Andreas
Gatzemeier seine Partie gegen Gregor Koronczak.

Durch diese Niederlage hat der SV Warsingsfehn III in der Saison nun 4 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.11.2023



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.11.2023 (20:57) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

gegen den SV Frisia Loga an. Für den SV Potshausen II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Teutonia Stapelmoor am 24.11.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 12:0 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Warsingsfehn III

Doppel: Feldkamp / Barth 0:1, Lohrie / Kreiskorte 1:0, Wallenstein / Gatzemeier 0:1 
Einzel: J. Feldkamp 0:2, J. Wallenstein 1:1, J. Lohrie 2:0, F. Kreiskorte 1:1, F. Barth 0:2, A.
Gatzemeier 0:1 

 SV Potshausen II
Doppel: Knoblauch / Sempell 0:1, Engels / Koronczak 1:0, Beck / Vorndamme 1:0 
Einzel: F. Engels 2:0, M. Knoblauch 1:1, M. Beck 1:1, O. Sempell 0:2, J. Vorndamme 2:0, G.
Koronczak 1:0


